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Aade«. Die zweite Kammer lehnte in der letzten LandtagSperiode den

demokratischen Antrag auf Simultanisierung der Lehrerseminarien mit 34 gegen
30 Stimmen ab. Nun wnrden Bekehrungsversucke auf 4 liberale Abgeordnete
unternommen. Und sie gelangen für die gegenwärtige Landtagssitzung, so daß die
jetzige zweite Kammer nun eine Mehrheit für die praktisch wertlose Simultanisierung
hat. Aber die erste Kammer machte nicht mit und lehnte das demokratisch-
liberale Geschenk mit 17 gegen 14 Stimmen ab. ES brütet somit die Kommission
wieder über dem Antrage, und da« dermalen provisorische Urteil der ersten
Kammer wird eben in der nächsten Plenarsitzung ein definitives werden. Denn
die erste Kammer befindet sich bei dieser Haltung in vollem Einklänge mit der
Regierung. —

Briefkasten dey Redaktion.
Besprechung de« neuen Schulatlasses — Schulpolitische Umschau u. a. ist

gesetzt, folgt in nächster Nummer.

» » golliene làkette
147

» »

ist für Herren und Damen sin (Zssobonlr von bleibendem
Wort. 8is linden eine grosse Xusvvabl, sued in goldplattiert

n. massiv. Lildsr, xu billigsten kreisen in uns. neuest. Katalog
(ea. 1400 pkotogr. Abbild.) Wir senden ilin auf Verlangen gratis.

keläit-liüstjer â Lie., l-uiem. Kurplgh Nr.

Vas lârmittvlKvsàâkt

maelit auk ctaa voni Loâenaeeverketiraverein der-
auagegebene aekr aelicine unâ kür 8vliul2vvvkv »usser-
orâvutlivll gvelguets Lllü 85

tlvr v«â kdviii
autmerkaam. (trrüaae: 92/130 ein. Larbig.) ?reia
W'»'. S.SS inkl. Verpackung. — ^uk ^Vunacli Lin-
8ÌeKt88en6uNg. 2194 0)

lârinittvl. à8àuunK8M»tvrtaIivn.
— Kataloge gratia uncl krankn. > > —



ssritscliistulie
3 Niouteu vom Labnbok. Neu
oingoriobtetos Naus. 8ekr m lis-

sixs kreise^ Leliulen, Vereinen und Touristen empìioblt sieb bestens
(93) ^11». Kreter, gswos. Vekrsr, ?ropr.

------ Verlangen 81« getl. Xsstsubsrvvbuuug.

Um meine ^/asclimasäiinen à 21 5s.

mit einem 8eblage überall sinsukllbren, babo iok miok sntsoblosssn. dieselben
su obigem billigen preise obus Navbuabms uur probs su ssudsu I Xsiu kauf-
avaugl Kredit 3 lllouat! Oureb 8sikonsrs^»rois verdient sieb dis Nascbins
io Kursor ^eit und greift die ^Väsebs niodt im geringsten »o. beicbto bland-
babung! leistet mskr und ist dauerbakter wie eins lllasobins su 79 Pr.!
lausende Anerkennungen! Vis àlasebino ist aus llols nivbt aus lîleeb und ist
unverwüstlieb! Urössto ^rbeitsorleiebtorung unà Ueldorsparnis. 3ebrsiben Lie
sokort an ?»nl ^lkr«z«I <Z««I»«I, Voruaebsrstrasss 274,
(» 72L9 2) 2K2 postkaeb I'll. IS.

Vertreter aueb su gslsgontliebom Verkauf überall gesuebt! ksi Le
»tollung «tot» nliebste pissnkab natation angeben!

VkrlàK âer kkdàedeiì Làànàliillz, 8t. Kà.
In unserem Verltlge ist soeden ersekienen:

^U5gâì)SN 94U2252S
der

Elementaren ^.l^edra.
Mtkoàisczti ^sorànà Lâmmlun^ kür Zàunàar-, kssl-
unà Kswsrdssàutsn unà verwanàìs kekranstaltsn

von K. Lbneter.
^ preis ?>. I. — ' "

Vis Sammlung ontbält in 7 Kapiteln die Aufgaben kür die 4
iZruodoporatiooon mit absoluten und algebraisoben gansen Gabion, sowie
mit örüebon, ^itkorgloiobuogon mit lZansou und prüeben, Luvbstadoo-
gleiobunxon und angewandte Aufgaben in reiobbaltiger ^uswabl. In
der Anordnung ist besonders die trüber» Einreibung der llieicbungen mit
gansen Zlablen su begrüssen. Neu reibt sieb die Zusammenstellung von
pormsln aus Voomotris und pb^sik an die tboorotisobon Aufgaben an.

v6«ts/»e»t
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Heinrich vaumgartner, we«, seàrdirà
Soeben erschienen:

besonders für Lehrer und Le h r a m tsk a nd i d a-55 ten. Dazu als Anhang:
Abriß der Denkkehre. Dritte, vermehrte und verbesserte Auflage, bear-
beitet von V, Mischer, Seminarlehrer in Zug. 8" (XlVl u, 886) Mk. 3. 20;
gebunden in Leinwand Mk, 8,60.

Früher sind von demselben Versasser erschienen:

Pädagogik oder Erziehungslehre für Lehrer und Erzieher, mit bes. Berück-
sichtigung der Psychol. Grundlagen. S. Auflage, bearbeitet von H. A.
Keiser. Mk. 2. — ; gebunden Mk. 2,ö0.

Psychologie oder Seelenlehrc, mit besonderer Berücksichtigung der Schulpraxis
für Lehrer und Erzieher. 4. Auflage. Mk, l.4v; geb, Mk, 1.70.

Geschichte der Pädagogik in besonderer Berücksichtigung des Volksschulwesens.
Für Lehrersem. u. zur Fortbildung der Lehrer, Mk, 2.40; geb. Mk. 2.70.

Baumgartners Lehrbücher fußen aus langjähriger Schulpraxis und auf
den neuesten pädagogischen Ergebnissen und Erfahrungen. Ueberall berück-
sichtigen sie die psychologische Methode. Lehrer, Lehramtskandidaten und alle
Gebildeten, welche sich um Pädagogik interessieren, finden in diesen Werken
reiche Belehrung und vielseitige Anregung. An verschiedenen Lehrerbildungs-
anstalten sind sie bereits im Gebranch. (91) U8398(j

Kerderjche Aertagshandlung zu Areiöurg i. Ar.
Dnrch alle Buchhandlungen?n dekiehe«.

IZsiQi'iok Keller's
beliebte

O A Wanäkarto von Luropa O O
srsebsint uiNKsarbeitst und «rgänet klods lVlai.

»nt I-etnHv»»«! nilt SitUksn Ir. SV —
Ku belieben durvk jede UuobbandlunA.

H ?r«5, (ieogiüpli. »i tist. Anstalt, Lern u. Aürled.

^u.r u.^VLssers;ei.ìotnslvlid^ °>>°à ». »°à-
ê» ê > »â ^ K «es mit Sanatorium Wr

I Xoi-vonlo-snlt». Anstatt k.î xssamtss VassordsN-
tk. S s vsrtakrsn, 6iàt«t!»eks

^k. ck Istähenmann. l » — Sadavà!..
»ì ^ ^ tlobun^.^ksrapjs,

l'orrainiiuron^utt-
""â soilnvnbàâsr.

m
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ss
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kzzàî?. l.snàu8
Direkt »m Daknliot. Lebens Zimmer. ^entralksieunZ.

(88) »2213« Lei. ^



—a—«A 364)

Dein Wille geschehe! Acht zeitgemäße Erwägungen über
die wahre Frömmigkeit. Von Mfgr.

de Mathies (A n s g a r Albing). 56 Seiten. Format 80 X 12V mm.
Broschiert 30 Cts. — Bei Bezug aus einmal von 20 und mehr Exern-
plaren 25 Cts.

In acht herrlichen, ganz der modernen Zeit mit ihren Vielsachen
Strömungen abgelauschten Erwägungen will der Verfasser vor allem die

gebildeten Stände unterweisen über die Eigenschaften und die Betätigung
der wahren Frömmigkeit. Zugleich sucht er den Leser zu überzeugen, daß
echte Frömmigkeit und gediegene Bildung einander nicht fremd gegenüber-
stehen, sondern vielmehr sich gegenseitig ergänzen und vertiefen. Doch
nicht in langatmigen Erörternngen, sondern in knapper, sozusagen sentenz-
artiger Fassung erteilt der Autor seine tiefgründigen Lehren.

Lurch alle Luchhaudlungrn zu drzlrhen sowie von der 90

Uerlagsanstalt Benjiger ä Co. A. G., Cinsiedeln,

Maldshut, Cdln a. Rh. —

Zwei neue für HMltkzweà mzWch MWle SchriMn!

IM' Soeben sind erschienen: "VW ^
Die öftere hl. Kommunion U-U

das katholische Volk. Von vr. Aerdinaud Megg. Bischof von St. Gallen.
78 Seiten. Format 80 X 125 mm. Broschiert 40 Cts. Bei Bezug auf
einmal von 50 und mehr Exemplaren 30 Cts.

Ein weitbekannter greiser Seelsorger schreibt nach Durchsicht des

Broschürchens dem hohen Autor: „Seit dem Erlaß des hl. Baters über //
die tägliche Kommunion sind mir schon verschiedene Erklärungen und V,

Empfehlungen zugesandt worden, aber keine hat mir vollständig zugesagt.

Ihr Büchlein hat mich vollständig befriedigt." — „Das Büchlein," heißt
es ferner im Briefe eines hohen kirchlichen Würdenträgers, „ist zur Be- t
lehrung und Aufmunterung des katholischen Volkes geschrieben, es wird r
aber auch dem Klerus ein Wegweiser in der so überaus wichtigen Frage
sein. Und Se. Heiligkeit Papst Pius X. hat in einem huldvollen Schreiben
.überaus große Freude" über das ihm vom hochwst. Herrn Versasser ge-
widmete Schristchen bekundet.

Den Herren Kollegen,
äis dlusiknnterrivbt erteilen, smpksdls
msius àsvv»bl in erprobten XI»vier- u.
Violinsokuleo, Ltlläsn, XinKerltbunxen,
Isiodteo Vortragsstlwkso u. »nä. Unter-
rioktsverken, ebenso meine ^usvv»b> in
dlSnnsr» u. zem. t'korlierlsrn uaä in Uu»
moristik». (92 >

IR»»« HVIIIt, Ueb er ?!ux

^ ^ 6 oder kiisok xsröstet,
verssnäst preisvvräix nnä

prompt 57 Fob. Dr»olu1«r, Lax.

Todes-Anzeigen
und Trauerbildchen

liefern billig, schnell und schön

Hverte ä- Mckenöach.
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